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Diese Ausgabe erscheint auch online

Traditionen werden erst zu solchen, 
wenn sie regelmäßig gepflegt werden.

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim lädt die Einwohnerschaft zum

der auch wieder im Zeichen der Ehrungen
sowie des Danks an die vielen

ehrenamtlich engagierten
Mitbürgerinnen und Mitbürger steht, auf

Sonntag, 14.01.2024, um 10.00 Uhr,
in die Gemeindehalle in Rietheim

recht herzlich ein.

Danach besteht wieder die Gelegenheit, sich bei einem Stehempfang 
auszutauschen und gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen.

Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.
Mit herzlichen Grüßen

Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister

Neujahrsempfang 2024

Programm:
10.00 Uhr Gemeinsamer Auftakt mit einem ökumenischen Gottesdienst
Kurze Pause
11.00 Uhr Begrüßung 
    Bürgermeister-Stellvertreter Achim Grüner
    Musikalische Einlage von Harry Zepf

    Neujahrsansprache 
    Bürgermeister Felix Cramer von Clausbruch
    Musikstück Harry Zepf
    Bekanntgabe Gewinner der Lotterie – Förderverein „Neue Sporthalle“
    Musikstück Harry Zepf

    Ehrungen
    Musikstück Harry Zepf
    anschl. Stehempfang 
    mit Bewirtung durch die Feuerwehr Rietheim-Weilheim

50 Jahre Rietheim-Weilheim
Einladung zum Treffen am 16. 
Januar 2024 um 18.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses.

Foto: AKIsPalette_iStock_Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Rietheim-Weilheim
Landkreis Tuttlingen
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Öffentliche Bekanntmachung der 
Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde 

Rietheim-Weilheim 
für das Baugebiet „Am Bol“

I. Präambel
Die Gemeinde Rietheim-Weilheim verfolgt mit den vorliegen-
den Bauplatzvergabekriterien das Ziel, den sozialen Zusam-
menhalt der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zu stärken 
und zu festigen (§ 1 Abs. 6 Nr. 2 BauGB). Die Bauplatzverga-
bekriterien dienen dazu, dauerhafte, langfristige und nach-
haltige Sesshaftigkeit in der Gemeinde zu ermöglichen, weil 
diese die soziale Integration und den Zusammenhalt in der 
örtlichen Gemeinschaft maßgeblich stärkt (§ 1 Abs. 6 Nr. 2, 3 
und 4 BauGB). Gerade junge Familien mit mehrjähriger Bin-
dung zur örtlichen Gemeinschaft sind auf die Bauplatzverga-
bekriterien angewiesen, um auch zukünftig in der Gemeinde 
Rietheim-Weilheim bleiben zu können und nicht zum Wegzug 
gezwungen zu sein (§ 1 Abs. 6 Nr. 3 BauGB).
Die örtliche Gemeinschaft in der Gemeinde Rietheim-Weil-
heim wird geprägt von Menschen, die sich in vielfältigen Auf-
gaben ehrenamtlich engagieren. Dies soll in diesen Bauplatz-
vergabekriterien ebenfalls positiv herausgearbeitet werden. 
Dabei sollen Bürger, welche sich in einer herausragenden 
oder arbeitsintensiven Funktion (Sonderaufgabe) in einem 
eingetragenen Verein, einer sozial-karitativen oder kirchlichen 
Organisationen, die in der Gemeinde ihren Sitz haben, als 
Mitglied des Gemeinderats sowie in der örtlichen freiwilligen 
Feuerwehr verdient gemacht haben, besonders berücksich-
tigt werden. Als ehrenamtliches Engagement im eingetrage-
nen Verein werden dabei Tätigkeiten in der Vorstandschaft, 
oder als Übungsleiter berücksichtigt. Mehrere Funktionen 
innerhalb eines Vereins/einer Organisation können nicht be-
rücksichtigt werden. Mehrere Funktionen in verschiedenen 
Vereinen und Organisationen werden hingegen addiert.
Der EU-Grundlagenvertrag von 2007 (Vertrag von Lissabon) 
hebt die Anerkennung des kommunalen Selbstverwaltungs-
rechts, die Stärkung des Subsidiaritätsprinzips, die Stär-
kung des Ausschusses der Regionen und die Sicherung der 
kommunalen Daseinsvorsorge als wichtige Bestandteile be-
sonders hervor.
Die Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde Rietheim-Weil-
heim setzen die EU-Kautelen um und werden auch künftig 
auf Basis der (europäischen) Rechtsentwicklung fortge-
schrieben. Ein Rechtsanspruch auf Grunderwerb von der 
Gemeinde kann nicht abgeleitet werden.

II. Vergabeverfahren
1.   Nach der öffentlichen Beratung und Beschlussfassung 

des Gemeinderats am 19. Dezember 2023 werden die 
Bauplatzvergabekriterien auf der Homepage der Ge-
meinde Rietheim-Weilheim und im Amtsblatt spätestens 
am 11.01.2024 öffentlich bekannt gemacht.

2.   Bis zum 01. Juni 2024 können sich Interessierte bei der 
Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 
3, 78604 Rietheim-Weilheim, Tel. 07424/95848-0 be-
werben. Sie werden mit der öffentlichen Beratung und 
Beschlussfassung des Gemeinderats und der Veröffent-
lichung dieser Bauplatzvergabekriterien über den Bewer-
bungsbeginn und die Bewerbungsfrist informiert.

3.   Alle Bewerber können sich schriftlich (Brief oder E-Mail) 
bis zum 01. Juni 2024 bewerben. Der Eingang der Be-
werbung wird von der Gemeindeverwaltung in Textform 
bestätigt. Unvollständige Bewerbungsunterlagen führen 
zum Verfahrensausschluss. Die Bewerber versichern mit 
Abgabe der Bewerbung die Richtigkeit und Vollständig-
keit der Angaben und Unterlagen.

4.   Nach Ablauf des 01. Juni 2024 wertet die Gemeindever-
waltung die fristgerecht eingegangenen und vollstän-
digen Bewerbungen anhand der beschlossenen Bau-
platzvergabekriterien aus. Die zugelassenen Bewerber 
werden anhand der erreichten Punktzahl in eine Reihen-
folge geordnet.

5.   Über das Ergebnis der Vergabe der Bauplätze werden 
gemäß der festgestellten Punkteverteilung der wertba-
ren Bewerbungen die ab Platzziffer 1 in der absteigen-
den Reihenfolge ermittelten Bewerber in Textform oder 
schriftlich von der Gemeinde informiert. Anschließend 
haben die Bewerber sich innerhalb von 14 Tagen nach 
Zugang der Information verbindlich schriftlich oder in 
Textform zu erklären, ob sie einen Bauplatz erwerben 
wollen. Die Bewerber entscheiden entsprechend der 
Reihenfolge, die sich aus der Punktzahl bzw. dem Los-
verfahren ergibt darüber, welchen Bauplatz sie erwerben 
möchten. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist gilt die Be-
werbung als zurückgestellt und die Gemeinde kann den 
oder die zuvor einer Bewerbung zugewiesenen Bauplät-
ze an andere nachrückende Bewerber vergeben und 
veräußern. Auf Grundlage dieser Rückmeldungen erfolgt 
das Zuteilungsverfahren.

6.   Nach Zuteilung aller Bauplätze berät und beschließt 
der Gemeinderat in einer öffentlichen Sitzung über den 
Verkauf der Bauplätze. Anschließend vereinbart die Ge-
meinde mit den Bewerbern, denen ein Bauplatz zuge-
wiesen wurde, Notartermine zur Unterzeichnung der 
Grundstückkaufverträge und anschließender Auflassung 
der Grundstücksveräußerung.

III.  Auswahlkriterien und ihre punktebasierte Gewich-
tung

Die Reihenfolge der Bewerber bei der Auswahl der Bauplät-
ze erfolgt gemäß der nachstehenden Auswahlmatrix und 
deren System zur Verteilung von Punkten. Der Bewerber mit 
der höchsten Punktzahl darf sich vor dem Bewerber mit ei-
ner niedrigeren Punktezahl einen Bauplatz aussuchen. Be-
werber mit einer Punktzahl unter 30 % der Minimalsumme 
haben keinen Anspruch auf einen Bauplatz.

Nr. Kriterium Punktzahl
1. Soziale Kriterien
1.1 Familienstand

Alleinstehend 0 Punkte
Gemeinsamer Haushalt seit mind. 2 
Jahren 10 Punkte
Verheiratet, eingetragene Partnerschaft 
nach LPartG 15 Punkte

1.2 Anzahl der im Haushalt der Bewerber 
mit Hauptwohnsitz gemeldeten und 
tatsächlich wohnenden minderjähri-
gen Kinder
1 Kind 10 Punkte
2 Kinder 25 Punkte
3 und mehr Kinder 30 Punkte
Eine ärztlich bescheinigte Schwanger-
schaft wird als Kind angerechnet (den 
Bewerbungsunterlagen ist ein entspre-
chender Nachweis beizufügen)

1.3 Behinderung oder Pflegegrad eines 
Bewerbers oder eines im Haushalt 
des Bewerbers lebenden Angehöri-
gen
Grad der Behinderung 50 % oder Pfle-
gegrad 1, 2 oder 3 5 Punkte
Grad der Behinderung 80 % oder Pfle-
gegrad 4 oder 5 10 Punkte

max. 
15 Punkte

Soziale Kriterien max. 
60 Punkte
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2. Ortsbezugskriterien der Bewerber
2.1 Zeitdauer seit Begründung des 

Hauptwohnsitzes durch Bewerber in 
der Gemeinde
Bewerber (Alleinstehend oder Paare): 
erhalten pro vollem Kalenderjahr eines 
beim Einwohnermeldeamt gemeldeten 
und tatsächlichen Hauptwohnsitzes in 
der Gemeinde 3 Punkte.
Die Zeitdauer des gemeldeten Haupt-
wohnsitzes in vollen, ununterbrochenen 
Kalenderjahren von Ehegatten und Le-
benspartnern werden kumuliert berück-
sichtigt. (z.B. 3 + 2 Jahre = 5 Jahre x 3 
Punkte = 15 Punkte)

max. 
27 Punkte

2.2 Zeitdauer seit Ausübung einer Er-
werbstätigkeit der Bewerber in der 
Gemeinde
Bewerber (Alleinstehend oder Paare), 
die eine Erwerbstätigkeit als Arbeiter, 
Angestellte, Beamte, Gewerbetreiben-
de, Freiberufler, Selbstständige oder 
Arbeitgeber bei einem Unternehmen mit 
Sitz im Gemeindegebiet ausüben, erhal-
ten für jedes volle Kalenderjahr ihrer Er-
werbstätigkeit in der Gemeinde 2 Punk-
te. Bei der Erwerbstätigkeit darf es sich 
nicht um einen Minijob handeln.
Ehegatten und Lebenspartner werden 
kumuliert berücksichtigt.
(z.B. 3 + 2 Jahre = 5 Jahre x 2 Punkte = 
10 Punkte)

max. 
18 Punkte

2.3 Ehrenamtliches Engagement
Ausübung einer ehrenamtlichen Tätig-
keit (Sonderaufgabe) in der Gemeinde
Für eine ehrenamtliche Tätigkeit des 
Bewerbers in der Gemeinde Rietheim-
Weilheim als
•  Mitglied des Gemeinderats der Ge-

meinde Rietheim-Weilheim
•  aktives Mitglied der freiwilligen Feuer-

wehr oder einer Ortsgruppe des Deut-
schen Roten Kreuzes der Gemeinde 
Rietheim-Weilheim

•  ehrenamtlich Tätiger (Sonderaufgabe) 
in einem im Vereinsregister eingetra-
genen Verein,

•  ehrenamtlich Tätiger (Sonderaufgabe) 
in einer sozial karitativen Einrichtung,

•  ehrenamtliches Mitglied in einem Gre-
mium, welches der Kirchengemeinde-
leitung zuzuordnen ist (z.B. Ältesten-
kreis, Kirchengemeinderat)

erhält der Bewerber für jedes volle, 
ununterbrochene Kalenderjahr der Tä-
tigkeit 3 Punkte. Der Verein, die Grup-
pierung, Kirche oder Einrichtung muss 
in der Gemeinde eine eigene Gruppe/
Vertretung haben. Engagement von 
Ehegatten und Lebenspartner werden 
kumuliert berücksichtigt (z.B. 3 + 2 Jah-
re = 5 Jahre x 3 Punkte = 15 Punkte)
Als Nachweise für die Ausübung einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit in einem im 
Vereinsregister eingetragenen Verein ist 
zusätzlich erforderlich:
-  Tätigkeit als Mitglied in der geschäfts-

führenden Vorstandschaft (Auszug aus 
Vereinsregister) oder

-  Tätigkeit als Übungsleiter z.B. in einem 
Sportverein (Nachweis durch den Ver-
einsvorstand)

max. 
30 Punkte

Ortsbezugskriterien max. 
75 Punkte

3. Sonstige Kriterien
3.1 Zeitpunkt der Bewerbung

Bewerber (Alleinstehend oder Paare): 
erhalten pro vollem Kalenderjahr seit 
Eingang der Bewerbung 5 Punkte.

max. 
25 Punkte

Sonstige Kriterien max. 
25 Punkte

4. Auswahl bei Punktgleichheit
Soweit die Bewerber gleiche Punktzah-
len erreichen, erhält derjenige Bewerber 
in der Reihenfolge den Vorzug, der im 
Losverfahren zum Zuge kommt.

5. Ausschlusskriterien
5.1 Bewerber, die schon über ein Wohnhaus 

oder einen unbebauten Bauplatz im Ge-
meindegebiet verfügen, werden von der 
Bauplatzvergabe ausgeschlossen. Dies 
gilt auch für den Ehegatten, Partner im 
Falle eines gemeinsamen Hausstan-
des und Kindern, sofern diese über ein 
Wohnhaus oder einen unbebauten Bau-
platz im Gemeindegebiet verfügen. Die 
Regelung hat das Ziel, Umgehungstat-
bestände auszuschließen.

5.2 Für die Vollständigkeit der Unterlagen 
ist ein Finanzierungsnachweis über 
500.000 Euro von einer Bank erforder-
lich. Ohne diesen sind die Unterlagen 
nicht vollständig.

E I N L A D U N G  
zu der am Mittwoch, 17.01.2024  

stattfindenden Gemeinderatssitzung um 
19.00 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 3, 

78604 Rietheim-Weilheim.
Tagesordnung:
1  Bürgeranfragen
2   Vorstellung der Forstbetriebsgemeinschaft Landkreis 

Tuttlingen
3   Information der Fa. Archeotask zu den Rettungsgrabun-

gen Dillgarten
4  Übersicht der geplanten Projekte für das Jahr 2024
5  Bauangelegenheiten
 5.1   Aufstellung eines Sanitär-Containers bei Gebäude 

N (Logistikzentrum) für externe Lkw-Fahrer, Flst. 
2582, Untere Breite 2, OT Rietheim

 5.2     Erstellung eines Carports - Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans, Flst. 2556, 
Unter der Halde 2, OT Rietheim

6  Beratung und Beschluss 
 -   Erweiterung der Grundschule und der Grundschulbe-

treuung
7   Bekanntgaben unter anderem von Beschlüssen aus 

nichtöffentlichen Sitzungen sowie Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Felix Cramer von Clausbruch, Bürgermeister

Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 19. Dezember 2023
TOP 1 Bürgeranfragen
Seitens eines Gemeinderates wurde von einem Gemeinderat 
stellvertretend für die Bürgerschaft die Frage gestellt, ob der 
Verwaltung das Problem bekannt sei, dass die Beleuchtung 
in Bulzingen Süd nicht oder nur in Teilen funktionieren würde.



4 Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 1/2

Donnerstag, 11. Januar 2024

Bauhofleiter Kirchner erläuterte, dass das Problem bekannt 
sei und man auf der Suche nach den Ursachen sei. Einzel-
ne Schäden konnten überbrückt werden, trotzdem könne es 
punktuell zu weiteren Ausfällen kommen.

TOP 2  Beratung und Beschluss - Vergabe von Bauplät-
zen im Baugebiet „Am Bol“ und Anpassung der 
Bauplatzvergaberichtlinien

Bürgermeister Cramer von Clausbruch eröffnete TOP 2. Ziel 
sei es, dem Grundsatz Innen- vor Außenentwicklung gerecht 
zu werden, da nach §13 b BauGB aktuell keine einfache Ent-
wicklung mehr möglich sei. Darüber hinaus ergeben sich für 
die Gemeinde Vorteile bei der Liquidität, den Infrastruktur-
kosten, sowie der Flächenbeschaffung und Genehmigung 
von neuen Vorhaben in der Zukunft.
Die Verwaltung berichtete, dass es bereits erste Gespräche 
mit einem Planer gegeben habe. Dieser wird ein Angebot zur 
Prüfung und gegebenenfalls Aufstellung von Bebauungsplä-
nen abgeben. Zudem wurden die Bauplatzvergaberichtlinien 
überarbeitet. Die einzelnen Änderungen wurden erläutert.
Seitens des Gemeinderates wurde um eine Umformulierung 
bezüglich der Aufnahme eines Ausschlusskriteriums bei 
Kindern mit Bauplätzen gefordert. Dies wird seitens der Ver-
waltung zugesagt und in den Beschlussvorschlag mitaufge-
nommen.
Die Frage danach, wie realistisch ein Verkauf der sechs 
Bauplätze am Baugebiet Am Bol in 2024 sei, beantwortete 
Bürgermeister Cramer von Clausbruch damit, dass er dies 
nicht einschätzen könne. Mehrerer Anfragen, die bei der Ge-
meinde eingingen sowie die Tatsache, dass umliegende Ge-
meinden neue Bauplätze schaffen, zeigen, dass der Bedarf 
weiterhin vorhanden zu sein scheint.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch fasst wie folgt zu-
sammen:
Das Datum in Ziffer 3 des Beschlusses wird geändert auf 
1. Juni eines jeden Jahres. Die Formulierung unter Punkt 5 
Ausschlusskriterien wird geändert auf: „Bewerber, die schon 
über ein Wohnhaus oder einen unbebauten Bauplatz im Ge-
meindegebiet verfügen, werden von der Bauplatzvergabe 
ausgeschlossen. Dies gilt auch für den Ehegatten, Partner 
im Falle eines gemeinsamen Hausstandes und Kindern, so-
fern diese über ein Wohnhaus oder einen unbebauten Bau-
platz im Gemeindegebiet verfügen. Die Regelung hat das 
Ziel Umgehungstatbestände auszuschließen.“
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgende Beschlüsse:
1.   Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung gemeinsam 

mit einem Planer die Baureifmachung der Potenzialflä-
chen der Weihergasse, eines Teilbereiches des Fried-
hofes Weilheim und der Tennisplätze Bulzingen Süd zu 
planen.

2.   Der Gemeinderat beschließt die fortgeschriebenen und 
geänderten Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde Rie-
theim-Weilheim.

3.   Der Gemeinderat beschließt den Verkauf aller verfügba-
ren Bauplätze vom Baugebiet „Am Bol“ im Jahr 2024 und 
ab dem Jahr 2025 von jährlich drei Bauplätzen gemäß 
den Bauplatz-Vergabekriterien zum 1. Juni eines jeden 
Jahres, solange Bauplätze „Am Bol“ beziehungsweise 
gemäß Punkt eins vorhanden sind.

TOP 3  Wahlorganisation für die Europa- und Kommunal-
wahlen 2024

-   Bildung von Wahlbezirken und Bestimmungen vom 
Wahlraum

-   Beratung und Beschluss zur Besetzung des Gemein-
dewahlausschusses

Hauptamtsleiterin Neubauer führte aus, dass die Wahlen am 
09.06.2024 stattfinden. Die Termine für Bewerberschluss, 
Neuwähler – Information sowie Kandidatenvorstellung ste-
hen fest. Folgende Termine sind bezüglich der Information 
der Kandidaten, der „Erstwähler“ und für die Kandidaten-
vorstellung vorgesehen:
30.01.2024,  18.00 Uhr   Motivations-Forum für Kandida-

ten, Rathaus
22.04.2024,  18.00 Uhr  Erstwähler Forum, Jahnhalle
04.06.2024,  18.00 Uhr   Kandidatenvorstellung, 
        Marquardt Halle

Der Wahlbezirk bleibt die Gesamtgemeinde mit der Mar-
quardt Halle als Wahlraum. Für den Gemeindewahlaus-
schuss wurden Mitglieder gefunden.
Die Frage eines Gemeinderates, warum der Bürgermeister 
nicht den Vorsitz des GWA übernimmt wie vorgesehen, wur-
de beantwortet, weil der Bürgermeister Cramer selbst für 
den Kreistag kandidiert. Dies ist ein Ausschlusskriterium für 
den Gemeindewahlausschuss.
Auch wurde seitens eines Gemeinderates der Termin der 
Kandidatenvorstellung am 4. Juni 2024 als knapp bemes-
sen angesprochen.
Hauptamtsleiterin Neubauer stimmte grundsätzlich zu. Die 
Diskussion wurde auch intern geführt. Der knappe Termin 
liegt an den Pfingstferien und dass dieser sonst fast vier 
Wochen vor der Wahl gewesen wäre.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch erklärte, dass Brief-
wähler und Entschlossene schon vorab eine Präferenz hät-
ten und der Rest auch fünf Tage vor der Wahl noch genü-
gend Zeit für eine Entscheidung hätten. Er ergänzt, dass 
es nun erst einmal gelte, Kandidaten zu finden und Listen 
aufzustellen.
Einstimmig fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse:
1.   Der Gemeinderat nimmt von der Bildung des Wahlbezir-

kes Kenntnis.
2.   Für die Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 werden die 

nachfolgend vorgeschlagenen Personen mit der entspre-
chenden Funktion in den Gemeindewahlausschuss ge-
wählt:

Vorsitzende:   Sandra Neubauer, 
Stellvertreter:  Stephanie Schmidt
Beisitzer:    Simone Butsch 
Stellvertreter:  Gaby Kupferschmid
     Gerhilde Riemer, Saskia Hipp
     Linda Blümling, Nicole Häring

TOP 4  Einbringung und Vorberatung des Haushaltspla-
nes 2024

Anschließend stellte Kämmerer Jochen Karl den Entwurf des 
Haushaltsplanes 2024 vor. Hierbei verweist er insbesondere 
darauf, dass die Liquidität von rund 7,3 Mio. Euro auf 2,8 
Mio. Euro sinken wird. Dies führe dazu, dass man zukünftig 
verstärkt auf Einsparpotenzial achten müsse.
Die ordentlichen Erträge liegen bei 11,49 Mio. Euro. Geplant 
werde die Gewerbesteuer mit 4,5 Mio. Euro, die Einkom-
menssteuer mit 2,39 Mio. Euro und die Umsatzsteuer mit 
0,80 Mio. Euro. Dies ergibt den vorher genannten Gesamt-
betrag an ordentlichen Erträgen in Höhe von 11,49 Mio. 
Euro.
Dem gegenüber stehen Gesamtaufwendungen in Höhe von 
14,38 Mio. Euro.
Darin enthalten Personalkosten mit 2,30 Mio. Euro, Sachauf-
wendungen 1,88 Mio. Euro, Abschreibungen mit 1,31 Mio. 
Euro und Umlagen in Höhe von 7,1 Mio. Euro. Somit wird 
mit einem Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
in Höhe von 14,38 Mio. Euro geplant. Der Ergebnishaushalt 
schließt mit einem geplanten Gesamtergebnis von rd. Minus 
2,88 Mio. Euro.
Im Investitionsbereich des Finanzhaushaltes werden ca. 
0,92 Mio. Euro Einzahlungen eingeplant. Diesen stehen 
Auszahlungen für Investitionen in Höhe von 3,52 Mio. ge-
genüber.
Daraus entsteht ein Finanzierungsmittelbedarf aus Investiti-
onstätigkeit von rd. 2,60 Mio. Euro.
Dies ergibt im Bereich des gesamten Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Jahres 2024 einen Rückgang um 
rund 4,5 Mio. Euro.
Ein Gemeinderat erkundigte sich nach einer weiteren Spül-
maschine für die Jahnhalle. Bisher wurde diese ausgelie-
hen, was und auf Dauer nicht optimal war. Der Gemeinde-
rat sprach sich für die Aufnahme der Spülmaschine in den 
Haushaltsplan aus.
Auf die Anfrage, ob die Forderung des Gymnasium Tuttlin-
gen im Haushaltsplan berücksichtigt wurde, erläuterte Bür-
germeister Cramer von Clausbruch, dass hier noch keine 
eindeutige Entscheidung vorliege. Es werde ein falsches Si-
gnal setzen, wenn es hier einen Haushaltsansatz gebe.
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Des Weiteren stellte Kämmerer Karl den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Wasser-, Energie und Breitbandversorgung 
für das Jahr 2024 vor.
Er berichtete, dass für den Wirtschaftsplan für das Jahr 2024 
im Erfolgsplan Erträge in Höhe von 378.050 Euro und Aufwen-
dungen in Höhe von 374.120 Euro festgesetzt werden. Dies 
ergibt einen geplanten Jahresüberschuss von -3.930 Euro.
Im Liquiditätsplan sind Investitionen in Höhe von 1,86 Mio. 
Euro enthalten. Geplant sei eine Erhöhung des Trägerdarle-
hens von 1,98 Mio. Euro.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch bedankte sich bei 
Kämmerer Karl und seinem Team für die gute Ausarbeitung 
dieses ersten Entwurfs des Haushaltplan 2024.

TOP 5 Bauangelegenheiten
TOP 5.1  Nachträgliche Genehmigung eines Wintergar-

tens, Flst. 164/3, Wilhelmstraße 5, OT Rietheim
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben sein Einvernehmen

TOP 6  Bekanntgaben unter anderem von Beschlüssen 
aus nicht öffentlichen Sitzungen sowie Verschie-
denes

TOP 6.1 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung
Bürgermeister Cramer von Clausbruch informierte, dass 
in den letzten Monaten die Gemeinde mit der ev. Kirchen-
gemeinde Rietheim über einen Kauf bzw. Miete des Volks-
bankgebäudes verhandelt habe. Leider waren diese Ver-
handlungen nicht erfolgreich. Dies liege zum einen an der 
mangelnden Zahlungsbereitschaft für soziale Räumlichkei-
ten, zum anderen an einer hohen Unsicherheit aufgrund 
des anstehenden Pfarrplanes 2030. Die Verwaltung bedau-
ert sich umsonst Mühen gemacht zu haben, insbesondere 
auch, dass weitere Angebote seitens der Gemeinde nicht 
mehr gewünscht waren. 
Die Gemeinde plant eine Erneuerung des Bauwagens / Ju- 
gendhaus im Langen Gewand. Bis Frühjahr wird den Ju-
gendlichen kurzfristig, aber auch jederzeit änderbar in der 
ehemaligen Marquardt Villa das Erdgeschoss zur Verfügung 
gestellt. 
Die Gemeinde konnte das Flurstück 1861/1, Gemarkung 
Rietheim, Wald Weilheimer Berg zum Preis von 2 € / m² er-
werben. 
TOP 6.2 Bericht der Verwaltung 
Die Arbeitsgruppe 50 Jahre Jubiläum Rietheim-Weilheim hat 
inzwischen einen Rahmen für Programm und Veranstaltun-
gen festgelegt und lädt am 16. Januar auch alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger um 18:00 Uhr zu einem Termin 
im Sitzungssaal ein. 
Die Zuweisung an Flüchtlinge ist inzwischen erfolgt. Am 12. 
Dezember sind acht Personen in das Weigandenhaus ein-
gezogen. Am 18. Dezember weitere sechs Personen in die 
Lindenstraße 34. Es handelt sich ausschließlich um ukraini-
sche Staatsbürger. Die Verwaltung bedankt sich bei allen 
handelnden Personen und bittet auch die Bevölkerung um 
Unterstützung und Integration. 
Das Fahrzeug für die Hausmeister und den Bauhof wurde 
bereits geliefert. Es wird nun noch mit Logo und Sicherheits-
optik beklebt und ist ab Januar für die Bürgerschaft unter-
wegs. 
Im Amtsblatt der KW 50 Vollverteilung sollte ein Flyer bei- 
liegen, der Interessierten zur Kommunalwahl die Kontakt-
aufnahme mit Gemeinderat und Verwaltung erleichtern soll. 
Aufgrund eines Fehlers beim Verlag ist dies nicht erfolgt und 
wird aber voraussichtlich in der KW zwei nachgeholt. 
Die Gemeinde bittet mit Anlass der kommenden Witterungs- 
verhältnisse auch über die Fest- und Feiertage die Räum- 
und Streupflicht zu beachten. Diese ist auf der Webseite der 
Gemeinde für die Bürgerschaft einsehbar. 
Dank der Haushaltssperre im Bundeshaushalt liegt aktuell 
der Förderantrag zum Kommunalen Energiemanagement 
auf Eis. Die Gemeinde hofft auf eine Wideraufnahme des 
Programmes 2024 und hat daher weiterhin Mittel im Haus-
halt veranschlagt. 
 

Auf Basis des neuen Musterkonzessionsvertrages hat die 
Verwaltung mit der Netze BW einen Folgevertrag Strom mit 
Laufzeit bis Ende 2026 abgeschlossen.
TOP 6.3 Anfragen der Gemeinderäte
Ein Gemeinderat hat dankenswerterweise auf eine neue Bi-
berstelle am Faulenbach Nord hingewiesen. Es handelt sich 
dabei um Nahrungsdämme, die im Winter entfernt werden 
dürfen.
Eine Gemeinderätin fragt nach beschädigten Drahthosen an 
den Bäumen entlang des Faulenbaches Weilheim.
Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob der Schneefang auf 
dem Dach der Schule erhöht werden könne. Beim letzten 
Schneefall war der Schulhof gesperrt. Dies können mit der 
neu installierten PV Anlage zu tun haben. Eine Überprüfung 
wurde seitens der Verwaltung zugesagt.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch bedankte sich bei 
seinen Mitarbeitern und den Damen und Herren Gemeinde-
räten für die stets konstruktive und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.
Er wünschte allen und natürlich auch der gesamten Bürger-
schaft besinnliche Fest- und Feiertage und einen erfolgrei-
chen Jahreswechsel.
Er würde sich freuen, zahlreiche Gäste beim Neujahrsemp-
fang am 14. Januar 2024 um 10.00 Uhr in der Gemeindehal-
le begrüßen zu dürfen.

Mitteilungen von der Gemeinde

Jahresstatistik 2023
I. Einwohnermeldeamt
a) Veränderungen im Jahr 2023
Stand am 01.01.2023
Ortsteil Rietheim: 1764 Einwohner
Ortsteil Weilheim: 1109 Einwohner
Gesamt: 2873

Zuzüge: 271
Wegzüge: 213
Geburten: 27
Sterbefälle: 27

Plus 58

Stand am 31.12.2023
Ortsteil Rietheim: 1793 Einwohner
Ortsteil Weilheim: 1138 Einwohner
Gesamt: 2931

b) Ausländeranteil
In dieser Einwohnerzahl sind 370 Ausländer enthalten – 
davon sind: 179 weiblich – 191 männlich

c) Personalausweise, Reisepässe
Für das Jahr 2023 wurden folgende Dokumente bearbeitet 
bzw. ausgestellt:
Personalausweisanträge 251
vorläufige Personalausweise 14
Kinderreisepässe 131
Reisepassanträge 156
vorläufige Reisepässe 0
Express Reisepässe 19

II. Standesamt
In Rietheim-Weilheim wurden 2023 27 Geburten registriert.
Davon wurden beurkundet in:
Tuttlingen 16
Villingen-Schwenningen 8
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Tübingen 2
Rottweil 1
Davon waren von Rietheim 17 und Weilheim 10.

27 Sterbefälle waren zu verzeichnen.
Rietheim-Weilheim 14
Tuttlingen 8
anderen Orten 5
Davon waren von Rietheim 15 und Weilheim 12.
Im vergangenen Jahr wurden in Rietheim-Weilheim 9 Ehe-
schließungen vollzogen.

Mitgestalten im Gemeinderat?
Gemeinsam Rietheim-Weilheim gestalten – Listenüber-
greifender Info-Abend zur Kommunalwahl 2024
Bei den Kommunalwahlen im Juni 2024 haben alle Bürge-
rinnen und Bürger ab 16 Jahren die Möglichkeit, für einen 
Sitz im Gemeinderat zu kandidieren und damit die Zukunft 
von Rietheim-Weilheim für fünf Jahre mitzugestalten. Der 
Gemeinderat Rietheim-Weilheim hat beschlossen, alle Inter-
essierten zu einem Info-Abend einzuladen.
Dieser findet am 30.01.2024, von 18:00 bis 20:00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Sie treffen dort Bürgermeister, Hauptamtsleiterin und natür-
lich viele Gemeinderäte, die sich schon in den letzten Jahren 
engagierten.
Der Info-Abend findet im Rahmen der landesweiten Initiative 
„ErsteWahlBW“ unter dem Dach des Instituts für angewand-
te Sozialwissenschaften Stuttgart mit dem Gemeindenetz-
werk Bürgerschaftliches Engagement statt. Keine Sorge: Es 
werden keine Vorträge über Kommunalpolitik gehalten, son-
dern wir steigen schnell in den Dialog ein – so finden Sie he-
raus, ob ein Engagement im Gemeinderat etwas für Sie ist.
Moderiert wird der Abend von Gabi Eckert und unserer 
Hauptamtsleiterin Sandra Neubauer. Wir versprechen Ihnen 
heute schon einen kurzweiligen Abend. Zusätzliche Informa-
tionsangebote für Erstwähler (22. April 2024) und eine Kan-
didatenvorstellung (04. Juni 2024) sind für Frühjahr geplant.

50 Jahre Rietheim-Weilheim 
Einladung zum Treffen am 16. Januar 2024 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Die Gemeinde Rietheim-Weilheim feiert im Jahr 2025 das 
Jubiläum 50 Jahre Rietheim-Weilheim.
Dieses Jubiläum möchten wir gerne zum Anlass nehmen, 
um mit allen Einwohnerinnen und Einwohnern, Vereinen, 
Institutionen und Kirchen und mit den Gewerbetreibenden 
diesen Anlass gebührend zu feiern.
Mit den Vertretern der Vereine, Institutionen und Kirchen 
fanden bereits erste Termine zur Planung statt.
Vorgesehen sind bisher folgende Veranstaltungen:
• Festakt am 12. Januar 2025
• Gewerbeschau
• Jubiläumswochenende
Außerdem gibt es eine Sammlung von Ideen, wie beispiels-
weise die Bepflanzung von Blumen an zentraler Stelle, T-
Shirts für Kinder und für Helfer, ein Spendenlauf, eine Part-
nergemeinde oder eine Ortschronik bzw. ein Buch 50 Jahre 
Rietheim-Weilheim.
Um diese Veranstaltungen zu planen bzw. die Ideen umzu-
setzen, wurde die Bildung von folgenden Arbeitsgruppen 
vorgeschlagen:
• Neujahr/Festakt
• Festwochenende
• Jugend / Kinder
• Kommunikation
• Koordination / Ideenspeicher
• Gewerbeschau
• Bepflanzung
Schön wäre es, wenn wir zahlreiche Helfer finden, die bereit 
sind, in den Arbeitsgruppen mitzuwirken und dieses Jubilä-
um mit ihrem Engagement mitzugestalten.

Am 16. Januar 2024 um 18.00 Uhr findet ein weiteres Tref-
fen zur Vorbereitung dieses Jubiläums im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
Zu diesem Treffen möchten wir alle recht herzlich einladen, 
die Interesse und Lust an der Mitgestaltung unseres Ge-
meindejubiläums haben!
Wer an diesem Termin verhindert ist, aber trotzdem gerne in 
irgendeiner Form mitwirken möchte, kann sich jederzeit ger-
ne bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 07424/95848-0 bzw. 
unter info@rietheim-weilheim.de melden.
Ihr
Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE:  Fr., 26.01.24
        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:   Fr., 19.01.24
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Fr., 13.01.24 
        (Deckelfarbe Orange)
        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Fr., 13.01.24
        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Mo., 05.02.24
        beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
Sa.,13.01.  9.30 Uhr:    Aufbau Neujahrsempfang, 
        Gemeindehalle Rietheim
So., 14.01.  9.15 Uhr:    Treffpunkt für die Bewirtung des 

Neujahrsempfangs, Gemeinde-
halle Rietheim

Do., 18.01.  19.30 Uhr:   Atemschutzstrecke Tuttlingen, 
Abfahrt 19.00 Uhr FW-Magazin 
Rietheim

FFW Abt. Rietheim

CHRISTBÄUME SAMMELN
Nicht vergessen.

Foto: FW

Traditionell holt ihre Feuer-
wehr Abteilung Rietheim am 
Samstag nach Dreikönig, 
13.01.2024 im Ortsteil Riet-
heim und Rußberg wieder ihre 
ausgedienten Christbäume ab. 
Bitte legen/stellen Sie Ihren Baum gut sichtbar ohne jegli-
chen Schmuck, pünktlich bis 9 Uhr an den Straßenrand.
Wir wünschen Ihnen ein gutes und gesundes neues Jahr 
2024 und freuen uns auf viele Christbäume für unser großes 
Funkenfeuer am 18. Februar 2024 auf dem Rußberg.
Ein großes Dankeschön vorab an die Kameraden und 
Landwirte, die ihre Traktoren, Anhänger und Bagger je-
des Jahr zur Verfügung stellen.
Ihre Feuerwehr Abteilung Rietheim

Aktuelle Termine
Sa., 13.01., 9.00 Uhr: 
Christbäume einsammeln, Feuerwehrmagazin



7Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 1/2
Donnerstag, 11. Januar 2024

FFW Abt. Weilheim

Aktuelle Termine
So., 14.01.  09:00 Uhr:   Neujahrsempfang 
         in der Gemeindehalle
Di., 16.01.  19:30 Uhr:   Probe
Do., 18.01.  19:00 Uhr:   PA-Wiederholung
Mo., 29.01.  20:00 Uhr:   Sonderprobe 
         Führungsgerätehaus

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Pfarramt Rietheim
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Katharina Anselmi
am Di. von 9-11 Uhr und am Fr. von 9-11 Uhr.
Tel.   07424-2548,
E-Mail:  Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet:  www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

Wochenübersicht
Do., 11. Jan.
10 Uhr   Krabbelgruppe im Gemeindesaal
16-18 Uhr  Gemeindebücherei
Sa., 13. Jan.
10 Uhr   Konfirmationsunterricht im Gemeindesaal
Di., 16. Jan.
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Mi., 17. Jan.
19 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal

Gottesdienst
So., 14. Jan.
10 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrs-

empfang in der Marquardthalle Rietheim mit 
Armin Leibold und Alexander Krause.

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

13. Januar 2024 – 21. Januar 2024
„Von guten Mächten wunderbar geborgen,

erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 

und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“
(Dietrich Bonhoeffer)

Wir wünschen ihnen dieses Lebensgefühl 
aus dem Glauben heraus,

dass Gott immer mit ihnen ist, 
auf allen Wegen dieses neuen Jahres 2024!

PR Alexander Krause und Pfr. Carsten Wagner

Sa, 13. Jan. 2024
Hl. Hilarius
10.00 Uhr   Treffen der Firmlinge in Seitingen-Oberflacht 

im Gemeindehaus St. Michael (Firmauftakt)
11.00 Uhr  Tauffeier von Pepe Konrad Pfeiffer 
    in Seitingen-Oberflacht
Keine Eucharistiefeier in Weilheim

So, 14. Jan. 2024
2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier zum Neujahrsempfang in 

der Gemeindehalle Rietheim (PR Krause und 
Pfr. Leibold)

10.30 Uhr   Eucharistiefeier in Wurmlingen; gestifteter 
Jahrtag für Emil, Franziska und Heinrich Honer

10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Seitingen-Oberflacht 
    (WoGo Team)
11.45 Uhr  Tauffeier von Luiz Salvatore De Felice 
    in Weilheim
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen
Mo, 15. Jan. 2024
09.45 Uhr  Krabbelgruppe in Wurmlingen
Di, 16. Jan. 2024
18.30 Uhr  Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe in Weilheim
Mi, 17. Jan. 2024
07.30 Uhr  Schulgottesdienst in Seitingen-Oberflacht
17.30 Uhr   KJG-Gruppenstunde in Seitingen-Oberflacht 

im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim 
    mit Jahrtag für Alfon Renz
19.45 Uhr   Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 

in Weilheim
Do, 18. Jan. 2024
10.30 Uhr  Krabbelgruppe in Seitingen-Oberflacht 
    im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Friedens-Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in Wurmlingen (Patrozinium) in 

der Sebastians-Kapelle mit Gedenken für Her-
mann und Anna Müller

20.00 Uhr   Vorbereitung der Erstkommunion-Gruppen-
stunden 3+4 in Wurmlingen im Gemeindehaus

Sa, 20. Jan. 2024
Hl. Sebastian
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim
So, 21. Jan. 2024
3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen

Weihnachten
Ein herzlicher Dank und Vergelts Gott allen, die zum Weih-
nachtsfest beigetragen haben: unseren Chören, OrganistIn-
nen, MesnerInnen, MinistrantInnen, jenen, die die Christ-
bäume und Weihnachtskrippen aufgestellt und geschmückt 
haben, die für den tollen Blumenschmuck gesorgt haben, 
den KrippenspielerInnen, mit den Vorbereitungsteams, den 
SternsingerInnen mit Vorbereitungsteams und BegleiterIn-
nen, den liturgischen Diensten, unseren Sekretärinnen und 
allen, die eine Tätigkeit ausgeübt haben!
Ihr Pfarrer Carsten Wagner

Sternsinger-Abschluss
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Im Gottesdienst an Dreikönig konnte die gemeinsame 
Sternsingeraktion abgeschlossen werden, Betragsveröf-
fentlichung folgt noch.
Pfarrer Wagner bedankte sich bei den Kindern und Jugend-
lichen für ihr Unterwegssein im Namen des Herrn, ebenso 
bei den Organisatorinnen.

 
 Fotos: KGRW

Ferner bedankte er sich bei Isabella Mayer-Bertelmann, die 
nach 25 Jahren ihr Amt als Organisatorin der Sternsinger-
aktion für Weilheim abgibt. Michael Hudalla wurde ebenfalls 
verabschiedet, er ist seit 22 Jahren dabei. Beide erhielten 
einen Gutschein.
Herzlichen Dank an die Sternsinger für ihren Dienst, für die 
Vermittlung der Weihnachtsbotschaft, dass Jesus der Im-
manuel, d.h. der Gott, mit uns ist.
Thomas Dreher

Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur Sitzung am Mi, 
17.01.2024 um 19.45 Uhr im Gemeindehaus in Weilheim. 
Die Sitzung ist öffentlich.

Statistik 2023 Rietheim-Weilheim
11   Kinder wurden durch die Taufe in die Kirche aufgenommen
5  Kinder gingen zur Erstkommunion
1  Ehepaar gab sich das Jawort
11   Gemeindemitglieder sind in den ewigen Frieden heimge-

gangen
17  Gemeindemitglieder sind aus der Kirche ausgetreten.

Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppenmütter treffen sich zur Vorbereitung der 3. 
und 4. Unterrichtsstunde am Do, 18.01.2024 um 20 Uhr in 
Wurmlingen im Gemeindehaus St. Josef.

Auf geht es zur Ministranten Romwallfahrt 2024  
mit dem kath. Jugendreferat Tuttlingen-Spaichingen
Gemeinsam mit dir wollen wir von unserer SE Konzenberg 
an der internationalen Mini-Romwallfahrt teilnehmen.
Hier die wichtigsten Daten auf einen Blick:
• Mindestalter 14 Jahre
• Busreise von So, den 28.07. - Sa, den 03.08.2024
• 4 Übernachtungen in einem Hotel mit Frühstück in Mehr-

bettzimmern
• Der Reisepreis setzt sich folgendermaßen zusammen:
Fixe Kosten
620 Euro für die Busfahrt und das Hotel
+ 20 Euro für das Pilgerpaket der Diözese
Variable Kosten
+ ca. 120 Euro Taschengeld für die Tage in Rom
+  evtl. Eintrittspreise für die Sehenswürdigkeiten in Rom, die 

wir als Gemeindegruppe besuchen wollen
+ evtl. 32,50 Euro für das ÖPNV Ticket
+  Auslandskrankenversicherung/Reiserücktrittsversicherung
+ Diözesanes Pilger*innen T-Shirt (freiwillig)
Durch die Züschüsse vom kirchlichen Jugendplan in Höhe 
von 20 Euro pro Teilnehmer und den Zuschuss für kinderrei-

che Familien (hier beträgt der Fördersatz für das 2. Kind 38 
Euro und für das 3. Kind 76 Euro), sowie weitere Zuschüsse 
der Kirchengemeinden (120 Euro) und durch eigene Aktio-
nen kann der Reisepreis weiter sinken.
Wer sich anmelden möchte, der schickt mir bitte eine E-Mail 
und bekommt dann einen Anmeldelink von mir zugesendet. 
(Krause.PR@outlook.de)
Anmeldeschluss ist der 13. Jan. 2024.

Der nächste Sommer kommt!
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Ferienwelt erschienen!
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerfe-
rien bietet die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend (BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Junge Menschen mit Interesse an einem aktiven Ferienpro-
gramm können aus einem umfangreichen Angebot mit Rei-
sezielen in Europa wählen.
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu expedition auf der Mol-
dau oder Inspiration auf dem Martinusweg – im neuen An-
gebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas 
dabei. Zahlreiche Ziele in Deutschland und Europa warten 
darauf, von jungen Leuten entdeckt zu werden.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferien-
welt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Tel.: 07153 3001-122, 
Fax: 07153 3001-600, E-Mail: ferienwelt@bdkj.info

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3
78573 Wurmlingen
Telefon:   07461/2608
Telefax:   07461/ 71587
E-Mail:   StGeorg.RietheimWeilheim@drs.de
Homepage:  www.se-konzenberg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo und Mi:   09.00–11.30 Uhr
Di:       10.00–11.30 Uhr
Do:       16.00–18.30 Uhr
Beerdigungsdienst 
Beerdigungsdatum 14.01. - 20.01.24:
PR Alexander Krause
Pfarrer Carsten Wagner
Tel.:    07461 969 4695
Mobil:   0170 2790 535
E-Mail:   wagner-carsten@t-online.de
Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.:    07464 981 024
Mobil:   0160 94824469
E-Mail:   krause.pr@gmail.com

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Termine
Do., 11.01. 19:30 Uhr Gesamtprobe
Do., 18.01. 19:30 Uhr Gesamtprobe
Do., 25.01. 19:30 Uhr Hauptversammlung
Do., 01.02. 19:30 Uhr Gesamtprobe

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des 
Musikvereins,
hiermit lade ich Sie alle unter Hinweis auf die in § 4 der Sat-
zung des Musikvereins Rietheim-Weilheim e.V. enthaltene 
Einladungsfrist, fristgerecht zur Hauptversammlung

am Donnerstag, 25. Januar 2024
um 19:30 Uhr im Proberaum des Musikvereins 

in der Gemeindehalle Rietheim
recht herzlich ein.
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Tagesordnung:
1.  Berichte über das Vereinsjahr 2023
 a) des Vorsitzenden
 b) des Schriftführers
 c) des Kassierers
 d) des Dirigenten
 e) des Jugendleiters
2.  Entlastung des Vorstandes
3.  Wahlen
4.  Anträge / Verschiedenes
5.  Ehrung langjähriger fördernder Mitglieder
Anträge sind gemäß § 4 der Satzung bis spätestens 
20.01.2024 schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Martin Kupfer-
schmid, Schubertstr. 22, 78604 Rietheim-Weilheim zu richten.
Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.
gez. Martin Kupferschmid, 1. Vorsitzender

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

ChorWorkshop

Wann? 23. bis 25. Februar 2024 
Wo?  Gemeindehalle Rietheim
Freitag 23.02. 18:00 - 22:00
Samstag 24.02.  9:00 – 18:30 
Sonntag 25.02.  9:30 – 13:00
WorkShop Konzert: Sonntag ab 18:00

Der Gesangverein Eintracht Rietheim lädt alle begeisterten SängerInnen 
zu einem offenen Chorworkshop der besonderen Art ein. 

Teilnahmegebühr: 60€
Vereinsmitglieder: 30€

Anmeldungen bitte per E-Mail an: mail@gesangverein-rietheim.de
Anmeldeschluss: 10. Februar 2024

Weitere Infos erhältlich über Gesangverein Eintracht Rietheim e.V. - Tobias Bacher: 07424 / 949177

Respekt, wer‘s selber singt!
ChorWorkshop

Unter der Leitung von Dirk Werner

„Perlen der Popmusik aus 40 Jahren“

Chorprobe
Am Freitag, den 12. Januar, trifft sich der Gemischte Chor 
um 19 Uhr in der Krone auf dem Rußberg zum Kamerad-
schaftsabend.
Die nächste Chorprobe ist am 19. Januar um 20:15 Uhr im 
Musiksaal in der Schule.
Mit herzlichen Sängergrüßen
Katharina Raible

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- u. Walkingtreff

„Fit durchs ganze Jahr“
Dienstag um 18:30 Uhr beim Parkplatz der Fa. Marquardt 
(Bäckerei Haffa) Nordic-Walking und Joggen, und Don-

nerstag um 14:00 Uhr Nordic-Walking / Walking Treffpunkt: 
Spielplatz beim Kleintierzuchtverein (Hasenplatz).
Euer Lauftreff-Team

TB Weilheim 1909 e.V.

Turnerheim Weilheim
Am kommenden Sonntag wird das Turnerheim durch unsere 
1. Herren-Tennismannschaft bewirtet. Angeboten wird Chili 
con Carne sowie Kaffee und Kuchen.
Das Turnerheim ist aufgrund des Neujahrsempfangs der Ge-
meinde erst ab 14 Uhr geöffnet.
Auf Euer Kommen freut sich die Herren-Tennismannschaft.
Der Wirtschaftsführer

Abt. Kultur

Rückblick Theater 16.12.2023 und 05.01.2024
Dieses Jahr stand der Abend unter dem Motto „Seit 100 
Jahren nix wie Theater“, weil 1923 das erste Theater in Weil-
heim aufgeführt wurde. Dazu wurde ein kleiner Rückblick in 
Form einer Bilderpräsentation geboten und auch innerhalb 
der Theaterfamilie gab es einige langjährige Spieler zu Eh-
ren.
Danach ging es zum Hauptteil des Abends, dem Stück „Ak-
tion Don Quixote“ von Walter G. Pfaus, mit dem die Thea-
tergruppe seit Anfang Oktober regelmäßig ihre Abende ver-
brachte.
Im Hinterzimmer der Buchhandlung Geist gibt es immer et-
was, das den charismatischen Buchhändler Samuel Geist 
(Christoph Müller) auf die Palme bringt. Mal ist es die Miet-
erhöhung, die von der Angestellten Wilma Enderle (Iris Raib-
le) umgehend mit einem bissigen Brief beantwortet werden 
muss, mal sind es die Wünsche der Tochter Sylvia Geist 
(Natalie Mattheis), die ihn in Rage bringen. Selbst Ehefrau 
Isolde Geist (Birgit Stiefel) kann ihn nicht beruhigen. Als 
dann noch sein bester Freund Anton Kasper (Felix Klemm) 
mit einer Neuigkeit aus der Gemeinderatssitzung kommt, ist 
das Fass am Überlaufen. Der schlitzohrige Bürgermeister 
Kurt Enzinger (Jens Merz) möchte das Altersheim im Ort ab-
reißen und an selber Stelle ein neues Rathaus bauen. Dies 
gilt es mit allen Mittlen zu verhindern und so beteiligen sich 
auch der Hausarzt Dr. Reiner Wolf (Markus Dreher) und die 
verliebte Kundin Gisela Scharf (Martina Grüner), sowie die 
Altenheimbewohner Heiner Grasel (Winfried Müller) und 
Edith Meier (Jeanette Hipp) an der Aktion Don Quixote.

 
 Foto: Die Theaterfamilie

Nachdem die Akteure und die Regie (Martina Grüner und 
Jutta Ackermann) sowie die beiden Damen, die fürs gute 
Aussehen unserer Darsteller zuständig waren (Nicole Häring 
und Lena Stiefel), mit viel Applaus bedacht waren, wurden 
noch einige langjährige Mitglieder der Theaterfamilie geehrt.
Winfried für 43 Jahre und Jutta für 42 Jahre (quasi fürs Le-
benswerk, da muss die Zahl nicht rund sein):



10 Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 1/2

Donnerstag, 11. Januar 2024

Jeanette für unglaubliche 40 Jahre;
Iris und Martina für stolze 30 Jahre.
Und so ging ein schöner Abend im Winterzauber zu Ende.
Am Freitag, 05.01.2024, ging es für uns dann beim tradi-
tionellen Theaterabend nochmal mit „Aktion Don Quixote“ 
auf die Bühne. Auch hier wurde im Vorab die Präsentation 
„Seit 100 Jahren nix wie Theater“ von Vorstand Achim vor-
getragen und in den Pausen die Theaterbilder von einst und 
heute auf einer Leinwand gezeigt.
Anschließend gaben wir wieder unser Bestes, um dem ge-
spannten Publikum einen lustigen und kurzweiligen Abend 
zu bereiten. Die Karten waren im Vorverkauf innerhalb 3 Ta-
gen vergriffen und so konnten wir uns über ein volles Haus 
und im Anschluss über viel Lob für die getane Arbeit freuen. 
Es war wieder ein rundum gelungener Auftritt, mit dem wir 
Mädels von der Regie mehr als zufrieden waren.
An dieser Stelle allen Beteiligten nochmal ein herzliches 
Dankeschön, nur mit Euch konnten wir das Ganze wieder 
stemmen. Egal, ob Spieler, Souffleuse, Technik, Maske, Auf- 
und Abbau, Raumausstatter, Deko, Küche, Garderobe/Kas-
se, Bedienungen . und natürlich dem motivierten Winterzau-
ber-Team. Vielen lieben Dank Euch allen!

Martina und Jutta
Ein ganz besonderes Dankeschön geht noch an Sabine, die 
uns immer wieder gern mit Rat und Tat zur Seite steht und 
zu guter Letzt an Jutta, die nach dieser Saison ihr Amt als 
Stellvertreter Abteilung Kultur in jüngere Hände legt.
Jutta, Du weißt, dass Du weiterhin bei uns gebraucht wirst 
und das nicht nur als Deko-Queen. Vielen Dank für Deine 
Ideen, Deine Zeit, Dein Auge fürs Detail, Deinen Hefezopf 
und so viel mehr. Wir zählen auf Dich!
Martina und die ganze Theaterfamilie

Abt. Lauftreff

Lauf dich fit in 2024
Starte mit uns in das Laufjahr 2024..
In der Gruppe macht Bewegung einfach mehr Spaß.
Lauftreff im Januar jeden Mittwoch um 18:30 Uhr, Treffpunkt 
an der Jahnhalle in Weilheim. Auch für Anfänger geeignet, 
die Strecken für Nordic Walking ca. 4 km oder Laufen (Jog-
gen) ca. 5 km. Bitte an eine Lauflampe denken.
Vormerken: Einladung zur TB-Fasnet am Freitag, 02.02.2024 
im Turnerheim!!!
Sportliche Grüße
Inge und Silvia

Abt. Senioren

Gruppe Bewegungsspaß 60+ startet wieder!
Unsere erste Sportstunde im neuen Jahr findet am Freitag, 
12. Januar 2024 um 17:30 Uhr in der Jahnhalle Weilheim 
statt.

Abt. Ski

TB Weilheim - Skiausfahrt
Skiausfahrt am Sonntag, den 18. Febr. 2024
Unser Ziel ist auch dieses Jahr das Skigebiet Golm im Mon-
tafon.
Wichtig: Da die letzten beiden Jahre zu wenig Teilnehmer 
dabei waren, um mit dem Bus zu fahren, muss ich dieses 
Jahr sehr schnell wissen, wie viele Personen mitgehen wer-
den. Ich kann nicht ein drittes Mal hoffen, dass ich den Bus 
ohne Stornogebühr abbestellen kann. Deshalb muss ich um 
Rückmeldung bis zum 20. Januar bitten.
Hoffentlich per Bus werden wir morgens starten und wieder 
einen schönen Skitag im familienfreundlichen Skigebiet ver-
bringen.
Anmeldungen (bitte mit Jahrgang) werden von Michael 
Hipp, Kirchstr. 28, Weilheim (E-Mail: Michael@M-Hipp.de, 
WhatsApp: 0160 94944701) entgegengenommen.

Voraussichtliche Preise (abhängig von der Teilnehmerzahl):
Liftkarten (Tageskarte) bei mind. 40 Skifahrern:
Bambinis (Jg. 2018 u. jü.):   gratis
Kinder (bis Jg. 2005 -2017):  28,80 €
Erwachsene (Jg.1960-2004)  50,00 €
Senioren (ab Jg. 1959)    47,50 €
Busfahrt:
bei 40 Teilnehmer ca.:     25-28 €
bei 30 Teilnehmer ca.:     30-33 €
Natürlich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.
Genaue Infos mit Abfahrtszeiten usw. gehen den Teilneh-
mern rechtzeitig vor unserer Ausfahrt zu.
Euer
Michael Hipp

Abt. Tennis

Rückblick Weihnachtsfeier
Am Samstag, 16.12.2023, fand im festlichen Rahmen die 
traditionelle Weihnachtsfeier des TB Weilheim statt. Nach 
der Begrüßung durch Vereinsvorstand Achim Grüner wur-
den wieder langjährige Mitglieder für ihre Treue zum Verein 
geehrt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im TB wurden Patrick Aiple, 
Hans-Joachim Blümling, Tamara Lohs, Sarah Müller, Jasmin 
Rack, Wolfgang Seeh und Jessica Strittmatter ausgezeich-
net.
Für stolze 50 Jahre Mitgliedschaft im TB konnten Micha-
el Hipp, Winfried Keller, Gaby Kupferschmid, Ralf Kupfer-
schmid, Martin Renz, Petra Schikora und Beate Weigand 
geehrt werden.
Als neue Ehrenmitglieder wurden Conny Kupferschmid, 
Bernd Müller und Eckhard Rehnert, als Anerkennung für 
jahrzehntelange Treue und Engagement für den Verein er-
nannt.

 
Die neuen Ehrenmitglieder mit Vorstand Achim Grüner und 
Stellvertreterin Katja Bacher

Nach den Ehrungen und der Übergabe der Sportabzeichen 
übernahm wieder die Abteilung Kultur die Bühne.

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

INFOS FASNET 2024

Narreblättle-Verkauf
Wir suchen noch Hästräger, die am Fasnetsfreitag in Rie-
theim oder am Bol den „Ganspferch“ verkaufen möchten. 
Bei Interesse bitte bis zum 20. Januar bei Andreas Beyer 
(Tel. 0175 195 70 16) melden!

Helfer gesucht – denn ohne geht’s nicht!
Wer hat Lust am Schmotzige, am Fasnetssamstag oder am 
Rosenmontag in der Küche, an der Kasse oder in der Bar 
zu helfen? Bitte bei Jörg Neubauer melden (Tel. 0170 325 
94 85)!
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Außerdem brauchen wir dringend Helfer für den Hallenauf-
bau am Samstag, 03.02.24 / 08:30 Uhr, sowie für den Hal-
lenabbau am Dienstag, 13.02.24 / 08:30 Uhr. Je mehr wir 
sind, je schneller sind wir fertig! Wir brauchen euch!

Abholung der vorbestellten Becher
Der letzte Termin ist am Freitag, 12.01.2024, 17:00 Uhr im 
Alten Schulhaus! Becher, die dann nicht abgeholten werden, 
kommen in den Shop.

Hexennacht in Dürbheim
Diesen Samstag sind wir in Dürbheim! Der Platz in der Halle 
ist begrenzt. Wer mit dem Bus fährt, hat eine sichere Ein-
trittskarte – wer nicht mit dem Bus fährt, kommt nur mit einer 
der Restkarten an der Abendkasse rein (für unsere Hästrä-
ger kostenlos)! Einlass ab 18:00 Uhr!

ACHTUNG – Neue Busabfahrtszeit Hochemmingen!
Busabfahrt nach Hochemmingen am Samstag, 20.01.24 be-
reits um 17:30 Uhr!!!
In Hochemmingen kommen unter 18-jährige nur mit Erzie-
hungsberechtigten in die Halle – Mutti-Zettel gelten nicht!!!!

INFO Zunftball Weigheim am 02.02.2024
Unter 18-jährige kommen nur mit Erziehungsberechtigten 
rein – auch hier werden Mutti-Zettel nicht akzeptiert!

Planänderung am Fasnetsfreitag!
Statt nach Donaueschingen geht es am Fasnetsfreitag nach 
Balgheim. Busabfahrtszeit bleibt gleich! Die Fahrkarten für Do-
naueschingen bleiben für Balgheim gültig! Wer seine Busfahr-
karte zurückgeben möchte, kann dies am Freitag, 12.01.2024, 
17:00 Uhr im Alten Schulhaus tun. Es sind auch noch Busfahr-
karten da, falls jemand nach Balgheim mit möchte - auch wer 
nur zurückfahren möchte, benötigt eine Fahrkarte!

Auswärtstermine 2024
Samstag, 13.01.2024
Hexennacht Wallenburger Zunft Dürbheim
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 18:45 Uhr
Beginn 19:19 Uhr
Samstag, 20.01.2024
Fackelumzug & Party Riedhexen Hochemmingen 
- KEINE FEDERN
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 17:30 Uhr
Aufstellung 18:15 Uhr / Beginn 19:00 Uhr
Freitag, 02.02.2024
Zunftball Weigheim
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 19:15 Uhr
Beginn 19:59 Uhr
Samstag, 03.02.2024
Umzug Weigheim – KEINE Federn!
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 13:00 Uhr
Beginn 14:14 Uhr
Samstag, 03.02.2024
Brauchtumsabend Bubsheim
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 18:45 Uhr
Beginn 19:30 Uhr
Sonntag, 04.02.2024
Umzug Dittishausen
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 12:00 Uhr
Beginn 14:01 Uhr
Freitag, 09.02.2024
Jubiläumsparty Kohlhaldaweible Balgheim
Busabfahrt Weilheim Altes Schulhaus 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr
Samstag, 10.02.2024
Umzug Tuttlingen - KEINE Federn
Aufstellung bei der Voba – wir sind Umzugsnr. 4!!!!
Beginn 14:00 Uhr
Sonntag, 11.02.2024
Umzug Möhringen – Federn ERLAUBT!
Beginn 14:01 Uhr
Dienstag, 13.02.2024
Umzug Dürbheim
Beginn 14:00 Uhr
Busabfahrt in Rietheim immer 10 Minuten früher an der 
Traube!

Sonstige Mitteilungen

Umfangreiche Schenkung  
für die Kunststiftung Hohenkarpfen:  
Der Maler und Holzschneider Fritz Lang

Kurz vor Jahresende 
erhält die Kunststif-
tung Hohenkarpfen zu 
Weihnachten 2023 eine 
der umfangreichsten 
Schenkungen in ihrer 
Geschichte. Das Werk 
des Stuttgarter Malers 
und Holzschneiders Fritz 
Lang (1877 – 1961) wird 
damit zu einem Schwer-
punkt in der Sammlung 
des Kunstmuseums. Mit 
dem Legat der Familie 
des früheren Biberacher 

Oberbürgermeisters Claus-Wilhelm Hoffmann wächst die 
Sammlung der Kunststiftung um circa zweihundert qualita-
tiv herausragende Werke. Repräsentativ für die neue Schen-
kung ist das schöne Blatt „Heilige Nacht“ mit einer Anbe-
tung der Heiligen Drei Könige unter einer Papaya.
Die bedeutenden Holzschnitte stammen aus dem Nachlass 
des Stuttgarter Künstlers Fritz Lang. Sein Neffe Claus-Wil-
helm Hoffmann ist seit sechzig Jahren dessen Nachlassver-
walter und seit Jahrzehnten der Kunststiftung Hohenkarpfen 
und ihrem Ehrenvorsitzenden Professor Friedemann Mau-
rer eng verbunden. 1992 gab Hoffmann die von Ingobert 
Schmid und Stefan Sandkühler bearbeitete Monographie 
mit Werkverzeichnis heraus. 2014 kuratierten der Schriftstel-
ler Arnold Stadler und der Kunsthistoriker Stefan Borchardt 
eine umfangreiche Ausstellung über Fritz Lang mit dem Titel 
„Zwischen Alb und Afrika“ im Kunstmuseum Hohenkarp-
fen. Mit Schwäbischer Alb und Afrika sind entscheidende 
Prägungen und Motive in der Kunst Fritz Langs umrissen. 
Daneben ist auch der Einfluss des Japonismus und des ja-
panischen Holzschnitts greifbar, wie er typisch für den eu-
ropäischen Impressionismus und Jugendstil ist – beide Stil-
richtungen finden sich in Langs Oeuvre.
In der Sammlung der Kunststiftung befinden sich bereits 
zwei Gemälde und ein Holzschnitt Fritz Langs, eine Dauer-
leihgabe der Konzernkunst Wüstenrot & Württembergische 
und zwei Schenkungen. In der Winterpause des Kunstmu-
seums Hohenkarpfen bereitet Kustos Mark R. Hesslinger 
nicht nur die neuen Ausstellungen der Saison 2024 vor, son-
dern inventarisiert nun auch die Fritz Lang-Schenkung. Ein-
zelne Werke von Fritz Lang werden im neuen Jahr auf dem 
Hohenkarpfen zu sehen sein.

Christbäume können am 13. Januar  
abgegeben werden
Zur Abgabe von Christbäumen sind alle Grünschnittannah-
mestellen sowie die reinen Grünguthöfe im Landkreis Tutt-
lingen am Samstag, 13. Januar 2024, geöffnet. Die Bäume 
können wie Grünschnitt bei den Sammelstellen abgegeben 
werden. Nur so ist eine Verwertung gewährleistet. Es ist da-
rauf zu achten, dass der Baum völlig vom Schmuck befreit 
ist. Lametta und sonstiger Baumschmuck kann nicht kom-
postiert werden.
Nach dem 13. Januar können die Christbäume dann nur 
noch an den Wertstoffhöfen in Aldingen, Geisingen, Mühl-
heim, Tuttlingen und Wehingen abgegeben werden. Erst ab 
dem 13. März 2024 sind die Grünschnitt-Annahmestellen in 
allen Gemeinden des Landkreises wieder regelmäßig sams-
tags geöffnet.

Öffnungstag am Wertstoffhof Geisingen ändert sich
Das Amt für Abfallwirtschaft und Deponien weist zudem da-
rauf hin, dass sich ab sofort der Öffnungstag am Wertstoff-
hof Geisingen ändert. Künftig ist der Wertstoffhof Geisingen 
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im Winter nicht mehr montags und samstags, sondern don-
nerstags und samstags geöffnet. Erster Öffnungstag 2024 
ist am Donnerstag, 11. Januar 2024, von 15 bis 18 Uhr. An 
der Öffnungszeit am Samstag (14 bis 17 Uhr) ändert sich 
nichts.
Alle Öffnungszeiten sind unter www.abfall-tuttlingen.de ab-
rufbar. Alle Annahmestellen und deren jeweilige Öffnungs-
zeiten können auch über den neuen Abfallkalender oder die 
Abfall-App eingesehen werden.

Wechsel des zuständigen bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegers
Geschäftsaufgabe zum 31.12.2023 und Hinweis zu 
schriftlichen und mündlichen Vereinbarungen über die 
Durchführung von nicht hoheitlichen Schornsteinfeger-
arbeiten
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Kundschaft,
da ich zum 31.12.2023 meinen Gewerbebetrieb als Schorn-
steinfeger aus Altergründen abgemeldet habe, können die 
o.g. Arbeiten ab 01.01.2024 nicht mehr von mir bzw. mei-
nem Betrieb durchgeführt werden. Gleichzeitig ist auch mei-
ne hoheitliche Tätigkeit als Verwalter des Bezirks Tuttlingen 
Nr. 6 erloschen. Eventuell erteilte Lastschriftmandate erlö-
schen zu diesem Zeitpunkt.
Seit dem 01. Januar 2024 ist Schornsteinfegermeister Sa-
scha Dominke zuerst als Stellvertreter für den Bezirk Tuttlin-
gen Nr. 6 bestellt. Er wird auch meinen langjährigen Mitar-
beiter Rolf Mattheis weiterbeschäftigen. Mit Herrn Dominke 
habe ich vereinbart, dass dieser alle laufenden Verträge über 
die Durchführung von nicht hoheitlichen Schornsteinfeger-
arbeiten für mich auf eigene Rechnung erfüllen wird.
Die Kontaktdaten von Herrn Sascha Dominke lauten:
Kirchäcker 10, 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen,
Tel:   07706 – 371
Mobil:  0152 - 08690673
Fax:   07706 - 9229149
E-Mail:  s-dominke@t-online.de
Herr Dominke wird Ihnen die Durchführung der nicht hoheit-
lichen Tätigkeiten zur entsprechenden Zeit anbieten. Unter 
Umständen kann es hierbei am Anfang des Jahres 2024 zu 
leichten Verzögerungen gegenüber den Vorjahren kommen.
Für Ihre teilweise jahrzehntelange Treue und gute Zusam-
menarbeit bedanke ich mich bei Ihnen recht herzlich und 
wünsche Ihnen weiterhin alles Gute für Ihre Zukunft.
Mit freundlichen Grüßen
Bernd Bessey
Schornsteinfegermeister

Terminankündigung KW 2  
- Schäferversammlung 2024
Die Landkreise Rottweil, Konstanz, Schwarzwald Baar, 
Waldshut und Tuttlingen laden zur jährlichen überregionalen 
Schäferversammlung ein.
Dienstag, 16. Januar 2024, 19:30 Uhr, Hotel Gasthof Ster-
nen, Ringstr. 1-4, 78187 Geisingen/Kirchen-Hausen
Folgende Referentinnen und Referenten werden Sie zu aktu-
ellen Themen informieren: Interdisziplinäres Beratungsteam 
Tierschutz/Tierwohl (Frau Dr. Kallähn, Frau Haupka), Schaf-
herdengesundheitsdienst (Herr Dr. Axt), Veterinäramt Land-
ratsamt Tuttlingen (Frau Dr. Keller), Landesschafzuchtver-
band BW (Frau Wohlfarth) und Zuchtleiter - Schafe und 
Ziegen, Landwirtschaftsamt Ludwigsburg (Herr Roux).
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, Ihre Kollegin-
nen und Kollegen zu informieren.

Donaubergland Tourismus auf der CMT -  
Freier Eintritt am Messe-Freitag für „Älbler“ -
Wie immer startet das neue Jahr mit der Touristikmesse 
CMT in Stuttgart. Start ist am kommenden Samstag, 13. 
Januar. An den neun Messetagen bis zum Sonntag, 21. 
Januar, werden wieder mehr als eine Viertelmillion Besuche-
rinnen und Besucher erwartet. Auch das Donaubergland ist 
wieder auf der weltgrößten Publikumsmesse für Caravaning 

und Tourismus mit neuen Angeboten, neuen Postkarten und 
Prospekten vertreten. Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr 
das Projekt „Faszination Donauversickerung“, so auch bei 
einer Präsentation im „Café Süden“ der Tourismusmarketing 
Baden-Württemberg wie auch bei der Pressekonferenz des 
Schwäbische Alb Tourismus.
In diesem Jahr ist die Schwäbische Alb als „Genussbot-
schafter“ besondere Partnerregion der Messe Stuttgart. 
Deshalb gibt es verschiedene Aktionen mit Akteurinnen und 
Akteuren der Alb. Als besonderes „Kooperationsgeschenk“ 
erhalten alle Bewohnerinnen und Bewohner der Schwäbi-
schen Alb am „Älblertag“, am Freitag, 19. Januar, freien 
Eintritt zur CMT. Da die Landkreise Tuttlingen und Sigma-
ringen und damit das Donaubergland auch Mitglied des 
Schwäbische Alb Tourismusverbandes sind, gilt dies auch 
für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Donauberglan-
des. Erforderlich für die Freikarte ist ein Online-Code, den 
man vorab bei der Messe einlösen muss. Alle Infos dazu 
auch auf der Internetseite des Donauberglandes 

www.donaubergland.de
Das Donaubergland ist während der gesamten Messezeit in 
Halle 6 mit einem Stand als Anschließer beim Schwäbische 
Alb Tourismusverband zu finden. An den ersten drei Mes-
setagen (von Samstag, 13. Januar – Montag, 15. Januar) 
findet zeitgleich in Halle 9 die Sondermesse „Fahrrad- und 
WanderReisen“ statt. Auch dort ist das Donaubergland zu-
sätzlich mit eigenem Stand vertreten.
Das Donaubergland wird beim Messeauftritt unterstützt 
durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Städte Tuttlingen 
und Geisingen, der Gemeinde Immendingen, des Natur-
parks Obere Donau, des Freilichtmuseums Neuhausen ob 
Eck, der Jugendherberge Burg Wildenstein sowie des Ho-
tels Aurelia in Aldingen und des Hotels Berghaus Knopfma-
cher in Fridingen.
Alle wichtigen Infos zur CMT auch unter 

www.donaubergland.de

Kreistag beschließt Einstellung  
der Windeltonne
Die Windeltonne wird zum 1. Januar 2025 eingestellt. Das 
beschloss der Kreistag in seiner Sitzung am 14. Dezember 
2023.
Der Landkreis Tuttlingen ist derzeit der einzige Landkreis in 
Baden-Württemberg, der das Angebot einer Windeltonne 
bereithält. Die Windeltonne wurde bisher über den Sozial-
haushalt subventioniert, um das Produkt zu sozialverträgli-
chen Gebühren anbieten zu können.
Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung wird die Windel-
tonne ab 2025 eingestellt. Bereits im Jahr 2024 können 
keine neuen Anträge mehr gestellt werden. Die bisherigen 
Nutzer der Windeltonne können diese im Jahr 2024 noch 
weiter nutzen. Generell müssen Windeln künftig über die 
Restmülltonne entsorgt werden, ggf. über die Beantragung 
eines größeren Behälters als bisher.

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltungen an:
Do., 18.01.2024, 19.30 Uhr:  
Vortrag „Umtopfen und Pflege von Zimmerpflanzen“
In der Gärtnerei Grünschnabel gibt es an diesem Abend viel 
Wissenswertes über den richtigen Umgang mit Zimmer-
pflanzen, sowie Pflegetipps und Antworten auf Fragen
Referentin:  Christiane Schneck, Kosten 8 € / 10 €
Ort:    Gärtnerei Grünschnabel; Lupfenstraße 8, 
    78647 Trossingen
Anmeldung bis 15.01.24 bei B. Hiller, Tel. 07425 32449, 
0176 26216580, beatehillertro@gmail.com
Sa., 27.01.24, 9.30 – 16 Uhr: Tagesseminar „Letzte Hilfe“
Das kleine Einmaleins der Sterbebegleitung – Vermittlung 
von Basiswissen und einfachen Handgriffen für Angehörige.
Der Kurs handelt von der Normalität des Sterbens als Teil 
des Lebens. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
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werden ebenso angesprochen wie mögliche Beschwerden, 
die Teil des Sterbeprozesses sein können und wie bei der 
Linderung geholfen werden kann. Auch wird über unsere 
Möglichkeiten und Grenzen gesprochen.
Referentinnen:
Heike Kohler, Pflege- und Religionspädagogin, 
Supervisorin (DGSv)
Ulrike Obermayr, Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
Palliativpflegekraft
Kosten:  20 € (Mittagessen gesondert)
Ort:   Gasthaus Adler, Hauptstr. 34, 
   78606 Seitingen-Oberflacht
Anmeldung bis 21.01.24 bei K. Hermle-Hofer, Tel. 01522 
7357681 (gerne auch per WhatsApp)
Weitere Infos finden Sie auch unter 

www.landfrauenverband-wh.de

Kommunales Jobcenter  
am 16. Januar geschlossen
Das Kommunale Jobcenter des Landkreises Tuttlingen ist 
am Dienstag, 16. Januar 2024, aufgrund einer internen Fort-
bildungsveranstaltung geschlossen und nicht zu erreichen. 
Ab Mittwoch, 17. Januar, ist das Jobcenter wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten geöffnet und erreichbar.

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 13.01.2024, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Nellenburg-Apotheke, Stockacher Str. 14/1, 
Emmingen-Liptingen Tel. 07465 9272-0
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstr. 35, 
Rottweil Tel. 0741 20966470

Sonntag, 14.01.2024, von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr:
Löwen Apotheke, Bahnhofstraße 49, 
Tuttlingen Tel. 07461 2434
Schiller Apotheke, Hauptstraße 21, 
Aldingen Tel. 07424 84081

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten  
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Sa./So. 13./14.01.2024
Dr. med. vet. J. Merl, Reichenbacher Str. 33, 
Wehingen Tel. 07426/963340

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Waschmaschine richtig reinigen - kein Geruch mehr
Was für ein Wohlgeruch, wenn frisch gewaschene Wäsche zum 
Reinschlüpfen bereitliegt. Umso übler, wenn da was auf einmal 
müffelt – und zwar nach dem Waschen.
Wir zeigen Ihnen, wie sich müffelnde Wäsche verhindern oder 
abschaffen lässt.

Kalkentfernung
Mit Hausmitteln lassen sich Mikroorganismen und Kalk ebenfalls 
gut bekämpfen:
• Verwenden Sie Zitronensäure. Sie ist weniger aggressiv als Es-

sigsäure und schonender zu den Gummidichtungen, außer-
dem geruchsneutraler.

• Zwei Mal pro Jahr fünf bis zehn Esslöffel Zitronensäure direkt 
in die Waschtrommel geben (ohne Wäsche).

• Ein Waschprogramm bei max. 40 °C wählen.
• Achtung: nicht heißer: bei heißeren Temperaturen entsteht 

unlösliches Calciumcitrat.
• Nach der Hälfte der Waschzeit die Maschine ausschalten und 

ein bis zwei Stunden einwirken lassen.
• Anschließend den Waschgang wie gewohnt beenden.

Die Waschmaschine müffelt - Ursachen und Abhilfe:
Die Waschmaschine stinkt aus verschiedenen Gründen:
• Einspülfach, Flusensieb und Dichtungen werden nicht regel-

mäßig gereinigt
• Die Maschine wird nicht ausreichend belüftet.
• Es wird nicht regelmäßig mit einem pulverförmigen Voll-

waschmittel bei 60 °C gewaschen oder desinfizierendes 
Bleichmittel zugegeben.

Schlechte Gerüche entfernen mit Natron
Natron ist ein wirkungsvolles Mittel gegen Gerüche, aber auch 
Bakterien und Pilze.
• Geben Sie 50 Gramm Natron in das Fach für die Hauptwäsche.
• Wählen Sie einen Waschgang mit mindestens 40° C und las-

sen ihn komplett durchlaufen.
• Danach die Waschmittellade entfernen und gründlich säu-

bern.
Wichtig zu wissen: Natron wirkt nicht gegen Kalk!
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wintergarten
Im warmen Haus
schau ich hinaus

friere
mit den Vögeln

im Garten
werde wie sie

auf den Frühling warten
Brigitte Thiessen
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Kosten:  20 € (Mittagessen gesondert)
Ort:   Gasthaus Adler, Hauptstr. 34, 
   78606 Seitingen-Oberflacht
Anmeldung bis 21.01.24 bei K. Hermle-Hofer, Tel. 01522 
7357681 (gerne auch per WhatsApp)
Weitere Infos finden Sie auch unter 

www.landfrauenverband-wh.de

Kommunales Jobcenter  
am 16. Januar geschlossen
Das Kommunale Jobcenter des Landkreises Tuttlingen ist 
am Dienstag, 16. Januar 2024, aufgrund einer internen Fort-
bildungsveranstaltung geschlossen und nicht zu erreichen. 
Ab Mittwoch, 17. Januar, ist das Jobcenter wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten geöffnet und erreichbar.

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 13.01.2024, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Nellenburg-Apotheke, Stockacher Str. 14/1, 
Emmingen-Liptingen Tel. 07465 9272-0
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstr. 35, 
Rottweil Tel. 0741 20966470

Sonntag, 14.01.2024, von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr:
Löwen Apotheke, Bahnhofstraße 49, 
Tuttlingen Tel. 07461 2434
Schiller Apotheke, Hauptstraße 21, 
Aldingen Tel. 07424 84081

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten  
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Sa./So. 13./14.01.2024
Dr. med. vet. J. Merl, Reichenbacher Str. 33, 
Wehingen Tel. 07426/963340

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Waschmaschine richtig reinigen - kein Geruch mehr
Was für ein Wohlgeruch, wenn frisch gewaschene Wäsche zum 
Reinschlüpfen bereitliegt. Umso übler, wenn da was auf einmal 
müffelt – und zwar nach dem Waschen.
Wir zeigen Ihnen, wie sich müffelnde Wäsche verhindern oder 
abschaffen lässt.

Kalkentfernung
Mit Hausmitteln lassen sich Mikroorganismen und Kalk ebenfalls 
gut bekämpfen:
• Verwenden Sie Zitronensäure. Sie ist weniger aggressiv als Es-

sigsäure und schonender zu den Gummidichtungen, außer-
dem geruchsneutraler.

• Zwei Mal pro Jahr fünf bis zehn Esslöffel Zitronensäure direkt 
in die Waschtrommel geben (ohne Wäsche).

• Ein Waschprogramm bei max. 40 °C wählen.
• Achtung: nicht heißer: bei heißeren Temperaturen entsteht 

unlösliches Calciumcitrat.
• Nach der Hälfte der Waschzeit die Maschine ausschalten und 

ein bis zwei Stunden einwirken lassen.
• Anschließend den Waschgang wie gewohnt beenden.

Die Waschmaschine müffelt - Ursachen und Abhilfe:
Die Waschmaschine stinkt aus verschiedenen Gründen:
• Einspülfach, Flusensieb und Dichtungen werden nicht regel-

mäßig gereinigt
• Die Maschine wird nicht ausreichend belüftet.
• Es wird nicht regelmäßig mit einem pulverförmigen Voll-

waschmittel bei 60 °C gewaschen oder desinfizierendes 
Bleichmittel zugegeben.

Schlechte Gerüche entfernen mit Natron
Natron ist ein wirkungsvolles Mittel gegen Gerüche, aber auch 
Bakterien und Pilze.
• Geben Sie 50 Gramm Natron in das Fach für die Hauptwäsche.
• Wählen Sie einen Waschgang mit mindestens 40° C und las-

sen ihn komplett durchlaufen.
• Danach die Waschmittellade entfernen und gründlich säu-

bern.
Wichtig zu wissen: Natron wirkt nicht gegen Kalk!
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wintergarten
Im warmen Haus
schau ich hinaus

friere
mit den Vögeln

im Garten
werde wie sie

auf den Frühling warten
Brigitte Thiessen

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister  
Felix Cramer von Clausbruch, 
Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weil-
heim, oder sein/e Vertreter/in im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de 

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Tuttlingen, Brunnentalstr. 1, Tel. 07461 3344
Immendingen, Schwarzwaldstr. 33, Tel. 07462 26066

Die kompetente Bestattung – Alles aus einer Hand –
BESTATTUNGEN

www.sichler-bestattungen.de



14  |  Anzeigen Amtsblatt Rietheim-Weilheim  •  11. Januar 2024  •  Nr. 1/2



Amtsblatt Rietheim-Weilheim  •  11. Januar 2024  •  Nr.  1/2 Anzeigen  |  15

STELLEN

GESUNDHEITSWESEN

Lust auf eine neue Herausforderung?

Ein moderner und topausgestatteter
Arbeitsplatz in einem dynamischen Unter-
nehmen erwartet Sie, als Mitarbeiter im

Mitarbeiter im Lager /Versand (m/w/d)

Gerne erhalten Sie nähere Informationen
unter 07424/9823040 oder
Sebastian.Rebstock@rebstock.de

Rebstock Instruments GmbH
In Weiheräcker 7
78589 Dürbheim
www.rebstock.de

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Wirtschaft verzeichnet einen hohen Bedarf an Arbeits-
kräften. Stiege die Erwerbstätigenquote der Frauen auf das
Niveau der Männer, gäbe es in Baden-Württemberg rund
275.000 Erwerbstätigemehr. Zentraler Auftrag der Bundes-
agentur für Arbeit ist es, Frauen zu ermöglichen, ihr volles
Potenzial auf demArbeitsmarkt zu entfalten. Die Berufsbera-
tung leistet einen klischeefreien Beitrag zur Berufsorientie-
rung und Berufswahl. Weitere Informationen gibt es unter:

DONNERSTAG

18.1.
16 Uhr BiZ Rottweil

Soziale Berufe
rottweil-villingen-schwenningen.biz@arbeitsagentur.de

DONNERSTAG

25.1.
16 Uhr BiZ Rottweil

Tipps und Unterstützung bei Stellensuche
Bewerbung und Vorstellungsgespräch
rottweil-villingen-schwenningen.biz@arbeitsagentur.de

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Unverzichtbar am Arbeitsmarkt

www.arbeitsagentur.de/bildung

Die Gemeinde Seitingen-Oberflacht,
Landkreis Tuttlingen (2.600 Einwohner)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der
Finanzverwaltung (m/w/d)
unbefristet - Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Leitung der Kämmerei mit den Bereichen Haushalt, Kasse und
Steuern
• Aufstellung und Vollzug des Haushaltsplanes und der Jahresrechnung
• Gebührenkalkulationen und Beitragsrecht nach KAG
• Personalwesen (Lohn- und Gehaltsabrechnung für ca. 50 Bedienstete)
• Interne Stellvertretung des Bürgermeisters

Eine endgültige Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.

Ihr Profil:
• ein Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (m/w/d)
bzw. Bachelor of Arts – Public Management oder eine gleichwertige
Qualifikation
• sehr gute Fachkenntnisse
• Eigeninitiative, Belastbarkeit und die Fähigkeit, sich möglichst schnell
in neue Aufgabenfelder einzuarbeiten

Wir bieten Ihnen:
• eine Führungsposition in einem kleinen Teammit hoher Verantwortung
• bei Vorliegen der fachlichen und laufbahnrechtlichen Vorausset-
zungen Vergütung bis zu Besoldungsgruppe A 13 LBesGBW bzw.
vergleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD
• Mitarbeiterangebote wie Jobrad

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung - gerne auch
per E-Mail - bis spätestens 01. Februar 2024mit den üblichen
Unterlagen an die Gemeinde Seitingen-Oberflacht,
Obere Hauptstraße 8, 78606 Seitingen-Oberflacht,
info@seitingen-oberflacht.de.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Jürgen Buhl,
Tel. 07464/9868-12 gerne zur Verfügung.

Praxis für Physiotherapie Obere Str. 19

78573 Wurmlingen

Tel.: 0 74 61 - 910 05 69

Fax: 0 74 61 - 910 15 36
grueneberg-ramona@web.de

www.physiotherapie-grueneberg.de

Termine nach Vereinbarung

„Beste Au�ichten für Ihre Gesundheit“

Manuelle Therapie
(auch Kiefergelenkstherapie)

Kombinationstherapie aus

manueller Therapie und

CPM-Schulter-
bewegungsschiene
(bei Schulterschmerz)

Sportphysiotherapie

medizinische
Trainingstherapie
(KG-Gerät)

Bobath, PNF

Elektrotherapie
(inkl. Ultraschall)

Beckenbodentherapie
(bei Harninkontinenz, Prostatektomie)

manuelle Lymphdrainage

Naturmoor-Fango

Schlingentisch

klassische Massage

Hausbesuche

Inh. Ramona Schmid
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ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Gärten von
Gartengestaltung Gartenpflege
Zäune Sichtschutz
Pools Teiche
Bad Dürrheim Tel. 07726 91300

Geöffnet: Mo bis Fr 9 – 17 Uhr Samstag 9 – 13 Uhr
Ehrenbergstr. 18 / Tuttlingen (Einfahrt über Möhringer Str.)

Tel: 0 74 61 / 9612 9667

RABATTE vom 10.01. - 27.01.24

30%
AB 3 PAAR

ZUSÄTZLICH

20%
AB 2 PAAR
ZUSÄTZLICH10%

AB 1 PAAR
ZUSÄTZLICH

WSV
RABATTE

GELTEN AUF

DEN GESAMTEN

EINKAUF!

STELLENANGEBOTE
+ Blechner m/w/d

+ CNC-Fachkraft für den Werkzeugbau m/w/d

+ CNC-Kurzdreher für die Fertigung m/w/d

+ CNC-Schleifer m/w/d

+ Elektriker / Elektroniker für die Fachrichtung Automatisierungstechnik m/w/d

+ Mechatroniker / Mechaniker m/w/d

Als Technologie- und Innovationsführer in Ultraschall-Techniken
entwickeln und bauen wir flexible Sondermaschinen, wegweisende
Serienmaschinen, modulare Systeme und effiziente Komponenten
für leistungsstarke Komplettlösungen.

www.ms-ultraschall.de/karriere
WE ARE ULTRASONICS.

U LTRA : GUT

Karriere bei MS Ultrasonic

Sorgenfrei verkaufen!
Wir übernehmen für Sie die kpl. Verkaufsabwicklung

Ihrer Immobilie zu günstigsten Konditionen! Profitieren
Sie dabei von unserer langjährigen Erfahrung vor Ort!

Tel. 07424/84653
ruf.immobilien@t-online.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


